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Anordnung 
über das Statut des Instituts für Ökonomik 

und Preise beim Landwirtschaftsrat 
der Deutschen Demokratischen Republik

vom 28. September 1967 

§1
Rechtliche Stellung

(1) Das Institut für Ökonomik und Preise beim Land­
wirtschaftsrat der Deutschen Demokratischen Republik
— nachstehend Institut genannt — ist verantwortlich für 
die Erarbeitung von Grundlagen für die weitere Ent­
wicklung des ökonomischen Systems des Sozialismus in 
der Landwirtschaft und Nahrungsgüterwirtschaft.

(2) Das Institut führt seine Aufgaben auf der Grund­
lage der Beschlüsse der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands, der gesetzlichen Bestimmungen und der 
Beschlüsse des Ministerrates sowie des Landwirtschafts­
rates der Deutschen Demokratischen Republik und nach 
den Weisungen seines Vorsitzenden durch.

(3) Das Institut untersteht dem Landwirtschaftsrat 
der Deutschen Demokratischen Republik.

(4) Das Institut ist juristische Person und führt im 
Rechtsverkehr die Bezeichnung „Institut für Ökonomik 
und Preise beim Landwirtschaftsrat der Deutschen 
Demokratischen Republik“. Sein Sitz ist Berlin, die 
Hauptstadt der Deutschen Demokratischen Republik.

(5) Das Institut ist Haushaltsorganisation. Die Haus­
haltsmittel werden beim Landwirtschaftsrat der Deut­
schen Demokratischen Republik bereitgestellt. Das In­
stitut wendet schrittweise Elemente der wirtschaft­
lichen Rechnungsführung an.

§2
Aufgaben

(1) Das Institut arbeitet nach Perspektiv- und Jahres­
plänen, die vom verantwortlichen Stellvertreter des 
Produktionsleiters des Landwirtschaftsrates der Deut­
schen Demokratischen Republik bestätigt werden.

(2) Das Institut ist insbesondere für die Durchfüh­
rung folgender Aufgaben im Rahmen des einheitlichen 
Forschungsplanes für die Agrarforschung verantwort­
lich:
— die Weiterentwicklung des Systems ökonomischer 

Hebel und die Analyse des wertmäßigen Reproduk­
tionsprozesses in der Landwirtschaft und Nahrungs­
güterwirtschaft

— die ökonomischen Probleme der Entwicklung der 
vertikalen Kooperation der Landwirtschaft, Nah­
rungsgüterwirtschaft und des Handels.

(3) Durch den Vorsitzenden des Landwirtschaftsrates 
der Deutschen Demokratischen Republik können dem 
Institut weitere Aufgaben übertragen werden.

(4) Zur Durchführung seiner Aufgaben hat das In­
stitut das Recht:
— die Plan-, statistischen und sonstigen Materialien 

des Landwirtschaftsrates der Deutschen Demokra­
tischen Republik zu benutzen

— in den dem Landwirtschaftsrat der Deutschen Demo­
kratischen Republik unterstellten Organen, Betrie­
ben, Einrichtungen und in den Produktionsgenos­
senschaften im Einvernehmen mit dem jeweils ver­
antwortlichen Leiter die für die Forschung notwen­
digen Untersuchungen vorzunehmen.

§3
Leitung

(1) Das Institut wird vom Direktor geleitet. Er ist für 
die politische, wissenschaftliche und wirtschaftliche 
Tätigkeit des Instituts persönlich verantwortlich und 
dem Vorsitzenden des Landwirtschaftsrates der Deut­
schen Demokratischen Republik rechenschaftspflichtig.

(2) Der Direktor hat im Rahmen und auf Grund der 
geltenden Bestimmungen sowie der ihm erteilten Wei­
sungen das Recht, die Angelegenheiten des Instituts 
zu entscheiden.

(3) Der Direktor leitet das Institut unter ständiger 
Einbeziehung aller Mitarbeiter und ist verpflichtet, die 
sozialistische Gemeinschaftsarbeit zu fördern. Er ar­
beitet eng mit den gesellschaftlichen Organisationen zu­
sammen.

§4
Vertretung im Rechtsverkehr

(1) Das Institut wird im Rechtsverkehr durch den 
Direktor und im Falle seiner Verhinderung durch einen 
vom Direktor schriftlich zu benennenden Stellvertreter 
vertreten.

(2) Der Direktor ist zur Einzelzeichnung befugt. Das 
gleiche trifft für den Stellvertreter des Direktors bei 
der Vertretung des Direktors zu.

(3) Im Rahmen der ihnen durch den Direktor erteil­
ten schriftlichen Vollmachten können auch andere Mit­
arbeiter und sonstige Personen das Institut im Rechts­
verkehr vertreten.

(4) Verfügungen über Zahlungsmittel des Instituts 
bedürfen entsprechend den hierfür geltenden gesetz­
lichen Bestimmungen der Gegenzeichnung des Haus­
haltsbearbeiters oder seines Stellvertreters.

§5
Begründung und Beendigung

von Arbeitsrechtsverhältnissen
(1) Der Direktor des Instituts wird vom Vorsitzenden 

des Landwirtschaftsrates der Deutschen Demokra­
tischen Republik berufen und abberufen.

(2) Bei Stellvertretern des Direktors und Abteilungs­
leitern ist die Zustimmung des Vorsitzenden des Land­
wirtschaftsrates der Deutschen Demokratischen Re­
publik erforderlich. Für die Begründung, Änderung 
und Beendigung der Arbeitsrechtsverhältnisse der übri­
gen Mitarbeiter ist der Direktor verantwortlich.

§6
V eröf f entlichung 

von wissenschaftlichen Erkenntnissen
Die Veröffentlichung von Ergebnissen der For- 

schungs- und Entwicklungsarbeiten des Instituts hat 
gemäß den bestehenden Bestimmungen nur mit Zu­
stimmung des Direktors zu erfolgen.

§7
Struktur- und Stellenplan

Der Struktur- und Stellenplan des Instituts wird 
nach den geltenden gesetzlichen Bestimmungen aufge­
stellt und vom Vorsitzenden des Landwirtschaftsrates 
der Deutschen Demokratischen Republik bestätigt.

§8
Regelung des Arbcitsablaufes

Der Arbeitsablauf sowie die Stellung, Rechte und 
Pflichten der Mitarbeiter des Instituts werden in einer 
Arbeitsordnung geregelt, die vom Direktor erlassen 
wird.


